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39. Ausgabe Oktober 2009  
 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
von Aedermannsdorf 
 
Der Herbst nähert sich mit grossen Schritten, und 
die Blätter fallen von den Bäumen. Gerne informie-
ren wir Sie über die Geschehnisse im Dorf. 
 
 

Aus dem Gemeinderat 

 
Kehrichtsammelstelle Brunnersberg 
 in Höngen 
Die Einwohnergemeinden Laupersdorf, Matzen-
dorf und Aedermannsdorf betreiben seit Jahren 
für die Bewohner des Brunnersbergs  in Höngen 
eine Kehrichtsammelstelle Die Sammelstelle be-
findet sich auf dem Grundstück der Fam. E. Kup-
per in Höngen. Der Standort des Sammelplatzes 
liegt für die Bewohner des Brunnersbergs ideal. 
In den letzten Monaten hat sich herausgestellt, 
dass die drei vorhandenen Container den wö-
chentlichen Kehricht der 12 Berghöfe nicht mehr 
aufnehmen können, und ausserdem sind die 3 
Container altershalber defekt. 
Folgende Abmachung wurde mit Fam. E. Kupper 
getroffen: 
� Ersetzen der 3 Kehrichtcontainer durch 4 

neue Container 800 l 
� Neugestaltung und Vergrösserung der Keh-

richtsammelstelle 
� Sofortiges Umsetzen dieser Massnahmen 
� Erhöhung der jährlichen Entschädigung 

Die Werkbaukommission von Laupersdorf 
schlägt vor, die einmaligen Kosten für die Er-
neuerung der Kehrichtsammelstelle, sowie 
die jährlichen wiederkehrenden Kosten für 
die Platzmiete, wie bisher auf die 3 Betrei-
bergemeinden aufzuteilen. 
Daraus ergeben sich folgende Aufwendun-
gen für Aedermannsdorf: 

� Kosten für Erneuerung der Kehrichtsammel-
stelle (einmalig) Fr. 1‘430.00 

� Jährliche Entschädigung Kehrichtsammelstel-
le  (jährlich) Fr.    220.00 

 
Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der 
Wegbaukommission von Laupersdorf einstimmig 
zu. 
 
 
Ressortzuteilung Gemeinderat 
Die Ressorts werden wie folgt verteilt: 
 
Präsidiales Bruno Born  

 Verena Meister 
 
Finanzen Regina Fuchs 
 
Sozialdienste Doris Altermatt 
 
Werke Bruno Born  

 (ab 1.11.2009) 
 
Umwelt Bruno Born  

 (ab 1.11.2009) 
 
Bildung Verena Meister 
Kultur und Freizeit  
 
Hoch und Tiefbau Thomas Altermatt  

 (ab 1.11.2009) 
 
Öffentliche Sicherheit Bruno Born 
 
Forst Verena Meister 
 
 

Dies und Jenes  
 

Viel Erfreuliches 
 
� Dass wir in unserer Gemeinde fähige Leute 

haben, ist nichts Neues. Werden sich diese 
Leute aber zur Verfügung stellen, wenn es 



darum geht, all die Posten und Ämter in unse-
rer Gemeinde für die neue Legislatur zu beset-
zen? Dies war die Hauptfrage, welche sich 
den Gemeinderäten in den letzten Monaten 
stellte. Es kann mit Freude festgestellt werden: 
Das Puzzle ist zusammengesetzt. Die Kommissi-
onen  sind vollständig. Die  Delegierten 
für die verschiedenen Zweckverbände sind 
gewählt. Mit Stolz können wir konstatieren, 
dass nicht nur alle Posten besetzt sind, nein, sie 
sind auch mit fähigen Leuten besetzt.  
Allen, welche sich zur Verfügung stellen, in ir-
gendeiner Weise mithelfen, herzlichen Dank 

 
� Im Monat August ging es darum, den Titel als 

sportlichste Gemeinde des Thals aus dem 
letzten Jahr zu verteidigen. Dank grossem 
Einsatz konnte Aedermannsdorf zum zweiten 
Mal in Folge den 1. Preis gewinnen.  
Allen, die mit ihren Leistungen Punkte ge-
sammelt haben, sei herzlich gedankt. Nun 
kann es nur das Ziel sein, diesen Preis im Jah-
re 2010 auch noch ein drittes Mal zu gewin-
nen. 

 
� Der „Löwenplatz“ ist neu gestaltet. Im Zent-

rum des Dorfes ist ein wunderschöner Platz 
entstanden. Jürg Vogt ist es gelungen, einen  
Platz zu gestalten, welcher unser Dorf  auf-
wertet. In Zukunft werden die Vereinsemp-
fänge in einer neuen Umgebung stattfinden 
können. Bestimmt werden sich die Aeder-
mannsdörfer dort auch treffen. Vielleicht 
wird der Platz ja noch durch weitere Attrakti-
onen aufgewertet.  

 
� In den  nächsten Wochen wird es noch 

darum gehen, den Entsorgungsplatz beim 
Gallihaus den neuen Begebenheiten baulich 
anzupassen, so dass auch hier ein vollwerti-
ger Ersatz für den „Löwenplatz“ entsteht. 

 
� Auf den 1. Oktober wird Frau Rosmarie Eg-

genschwiler-Brunner die neue Abwartin in un-
serem Schulhaus. Sie hat während den letzten 
elf Jahren in Matzendorf die Stelle der Abwar-
tin im Bezirksschulhaus besetzt. Gleichzeitig 
wird sie in die Wohnung des Schulhauses ein-
ziehen. Im Namen aller möchte ich sie herz-
lich willkommen heißen. 
 
Die Außenanlage des Schulhauses, der Fuss-
ballplatz und  der „Löwenplatze“ wird ab 01. 
Oktober 2009 von Herrn Markus Gunziger ge-
pflegt. Wir wünschen ihm viel Befriedigung bei 
dieser neuen Aufgabe. 
 
Während den letzten 2 ½ Jahren waren wir 
immer wieder froh darüber, wenn Frau Brigitte 

Bodmer als Abwartin im Schulhaus einsprang. 
Sie hat nicht einfach als Stellvertreterin geam-
tet, sie hat im Schulhaus tolle Arbeit geleistet. 
Ohne sie wäre die letzte Zeit sehr schwierig 
geworden.  
Ein ganz herzliches Dankeschön! 

 
Auch Herrn Josef Locher sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. Er hat während den letzten 
sechs Monaten die Aussenanlagen des 
Schulhauses gepflegt und dabei einen  neu-
en Massstab gesetzt. 
 

Bruno Born, Gemeindepräsident 

 

 

Nahe Zukunft im Gemeinderat 
 
Nachdem der Gemeinderat die neue Legislatur 
Mitte August in Angriff genommen - und dabei 
vor allem Themen aus dem Tagesgeschäft be-
handelt hat, geht es bald darum, die Zukunft 
unserer Gemeinde ins Auge zu fassen: 
 
� Das mehr als zwölf Jahre alte Leitbild unserer 

Gemeinde soll überarbeitet werden. Dazu 
werden wir bestimmt die Mithilfe der ganzen 
Bevölkerung benötigen. 
 

� Ein Gemeinderat hat sich auch Ziele zu set-
zen. Somit geht es darum, Legislaturziele für 
die nächsten vier Jahre zu formulieren. 
 

� Einige Reglemente bedürfen der Überarbei-
tung: 

- Gemeindeordnung 
Durch verschiedene Änderungen von 
Gesetzen und Verordnungen 
(zB: Aufhebung der Schulkommission) 
ist eine Neufassung der Gemeinde-
ordnung nötig geworden. 
 

- Dienst- und Gehaltsordnung 
 

- Baureglement 
 

� Im Jahre 1997 wurde die letzte Ortsplanung 
vom Regierungsrat genehmigt. Eine Überar-
beitung der Ortsplanung wird uns also in der 
kommenden Legislatur beschäftigen. 

 

Um diese Themen in Angriff zu nehmen, wird der 
Gemeinderat im Januar 2010 eine Klausurtagung 
abhalten. Wir werden Sie über die Resultate in-
formieren. 
 
Als erstes wird nun aber das Budget 2010 erarbei-
tet. Die Kommissionen haben ihre Eingaben ge-
macht. Nachdem unsere Verwalterin eine erste 



Fassung des Budgets erstellt hat, wird es darum 
gehen, abzuwägen, was nötig, was wünschbar 
und was eventuell nicht realisierbar ist.  
 
Sie sehen, meine lieben Aedermannsdörferinnen 
und Aedermannsdörfer, die Arbeit wird nicht so 
schnell ausgehen. 
 

Bruno Born, Gemeindepräsident 

 

 

Zivilstandsfälle  

 
Geburten 

• Vogt Angelina 
geboren am 11. August 2009  
Tochter des Christian und der  
Astrid Rita geb. Probst 
 
 

Veranstaltungen 

 
10. Oktober 2009 
Schützengesellschaft 

Endschiessen, Brünig Indoor 

 
17. Oktober 2009 
Feuerwehr 

Feuerwehrhauptübung 

 
23./24. Oktober 2009  
Männerchor 

Konzert und Theater 

 
1. November 2009 
MG Konkordia 

Allerheiligen Ständchen, Kirche 

 
8. November 2009 
Samariterverein 

Spagettitag, Schulhaus 

 
13. November 2009 

Pfarreirat 

Vortragsabend, Schulhaus 

 
20. November 2009  

Frauengemeinschaft 

GV, Schlüssel 

 
21. November 2009  
Gemeinde 

Übergabe Löwenplatz 

 
9. Dezember 2009  
Pfarreirat 

Seniorenadventsfeier 

13. Dezember 2009  

MG Konkordia/Adventschor 

Adventskonzert, Kirche 

 
14. Dezember 2009 
Gemeinde / alle Vereine 

Präsidentenkonferenz Gallihaus 

 
17. Dezember 2009 
Gemeinde 

Gemeindeversammlung, Schulhaus 

 
20. Dezember 2009 
Männerchor 

Adventskonzert 
 
 
Vereine 

 
Aedermannsdorf Seniorenfahrt 2009  
Am 28. August 2009 war es wieder so weit. Die 
Senioren von Aedermannsdorf durften ihre Reise 
antreten. Bei wunderschönem Wetter trafen sie 
sich um 08.45 Uhr bei der Post. Die Fahrt führte sie 
via Autobahn Richtung Basel (Grenzübergang) 
nach Bad Bellingen. Dort gab es im Restaurant 
Weinstrube einen Kaffeehalt. Weiter führte die 
Fahrt via Überlandstrasse Richtung Buchholz. Im 
Gasthaus Zur Straussi durften sie das gute Mittag-
essen geniessen. Da die Stimmung so gemütlich 
war, vergassen sie fast,   wieder zurückzufahren. 
Mit einer Verspätung von ca. 1 Std. wurde der 
Heimweg angetreten. 
 
Die Fahrt nach dem Mittagessen führte sie via 
Stadtmitte Freiburg über die abwechslungsrei-
chen, romantischen Schwarzwaldstrassen nach 
Todtnau.  
Weiter ging es nach Zell im Wiesental – Schopf-
heim und via Grenzübergang – Rheinfelden zu-
rück in die Schweiz. Da auf der Autobahn Stau 
gemeldet wurde, führte der Weg via Waldenburg 
nach Aedermannsdorf. Im Gasthof Schlüssen 
stand auch schon der Imbiss bereit. Die Musikge-
sellschaft Konkordia fehlte auch in diesem Jahr 
nicht. Sie rundeten den Abend mit einem wun-
derschönen „Ständeli“ ab. 
 
Zum ersten Mal durfte unser neuer Gemeindeprä-
sident Bruno Born die beiden ältesten Teilnehmer 
der Seniorenreise ehren. Er durfte Vogt Leonie 
einen Blumenstrauss überreichen. Hugo Gunziger 
erhielt eine Flasche Wein. Zum Schluss überreich-
te er Otto Kamber ein kleines Präsent und be-
dankte sich für die wiederum sehr gut organisier-
te gemütliche Reise in den Schwarzwald. 
 
 



FEUERWEHR AEDERAMNNSDORF 
 
Werte Dorfbevölkerung 
 
Wir freuen uns sehr, Sie an der diesjährigen 
Hauptübung vom 17. Oktober 2009 begrüssen zu 
dürfen. 
Zusammen mit dem Samariterverein werden wir 
ab 14.00 Uhr im Feuerwehrmagazin zur gemein-
samen Hauptübung starten! 
 
Um eine Hauptübung, sowie auch Ernstfälle, er-
folgreich durchführen zu können, sind immer 
wieder Kurse und Weiterbildungen der Feuer-
wehrmänner/und Frauen notwendig.  
In diesem Jahr konnten acht Männer mit Erfolg 
solche Kurse absolvieren. 
 
Im Dorf selbst sind für die vielen Übungen immer 
wieder verschiedene Objekte notwendig, um das 
Wissen der Feuerwehrleute zu erweitern und zu 
festigen. Wir möchten uns an dieser Stelle des-
halb bei allen Eigentümern und Pächtern bedan-
ken, dass sie uns stets ihre Häuser, Ställe, Gewer-
beräume, etc. zur Verfügung stellen. 
 
Um weiterhin erfolgreich im Dorf und mit der Be-
völkerung zusammen arbeiten zu können, ist die 
Feuerwehr nach wie vor auf interessierte Neuan-
wärter/Innen ab 20 Jahren angewiesen. 
 
Der Kommandant steht für weitere Auskünfte 
gerne zur Verfügung. 
 
Ihre Feuerwehr Aedermannsdorf 

 
HINWEISE: 
 

Wir bitten um die stetige Freihaltung der Hydran-

ten auf privaten wie auf öffentlichen Grundstü-

cken, damit sie für die Feuerwehr jederzeit unge-

hindert zugänglich sind. Besten Dank! 

 

Notrufnummer der Feuerwehr: 118 
 

 

 
 

 
Unbedingt vormerken…!!! 

 
Theater und Unterhaltung 

 

„E Stube voll Meitli“ 
 

23./24. Oktober 2009 

 
Männerchor Liederkranz und 

Theatergruppe Aedermannsdorf 
 

 
 
 
 

Schützengesellschaft Aedermannsdorf 
 

gesucht wird per 
01.01.2010 

 

Abwart oder Abwartin für  
das Schützenhaus und die Schützenstube  

 
Interessenten richten sich bitte an: 

Urs Stampfli 
Tel. 062 394 19 28 

 

 
 
 
 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 

Schalteröffnungszeiten  
ab 01.10.2009 

 
Dienstag – Donnerstagmorgen 

09.30 – 11.30 Uhr 
 

Mittwochnachmittag 
16.00 – 18.00 Uhr 

 
 
 

Herzlichen Dank für das Vertrauen, welches 
wir immer von Ihnen erfahren dürfen! 

 
 

Der Gemeinderat und die Verwaltung 


